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Marktordnung 

 

Radl-Dult und Münchner Radlflohmarkt auf dem Mariahilfplatz, München 

am 14. Juni 2026 

 

 

§ 1 Anerkennung Marktordnung Das Betreten des Geländes, auf dem die Radl-Dult und 

der Münchner Radlflohmarkt stattfindet, ist für Verkäufer*innen sowie Besucher*innen nur 

unter Anerkennung der Marktordnung gestattet. Mit Betreten des Geländes wird die Markt-

ordnung anerkannt. Der Veranstalter kann einzelne Verkäufer*innen und Besucher*innen 

bei Verstoß gegen diese Marktordnung von der Teilnahme am Markt ausschließen und 

ein Arealsverbot gemäß § 8 aussprechen. 

§ 2 Veranstalter Die Veranstalterin der Radl-Dult und des Münchner Radlflohmarkt ist die 

experience consulting GmbH, Herzog-Heinrich-Str. 32, 80336 München, Tel: 089 

37030203, E-Mail: info@experience-consulting.de, Mitveranstalter ist das Mobilitätsreferat 

der Landeshauptstadt München, Marienplatz 8, 80313 München. Nachfolgend ist unter 

dem Begriff „Veranstalter“ die experience consulting GmbH und das Mobilitätsreferat der 

Landeshauptstadt München zu verstehen.  

§ 3 Marktzeiten Die Marktzeit, während der die Radl-Dult und der Münchner Radlfloh-

markt für den Publikumsverkehr geöffnet sind, ist am 14. Juni 2026 von 10 bis 17 Uhr. 

Während der Nachtzeit, davor und danach (19 Uhr bis 7 Uhr) ist die Nutzung des Platzes 

im Rahmen der Radl-Dult und des Radlflohmarkts nicht gestattet. Der Veranstalter ist be-

rechtigt, die Veranstaltung jederzeit zu beenden. 

§ 4 Platznutzung Das Parken von Fahrzeugen ist auf dem Veranstaltungsgelände (der 

gesamte Mariahilfplatz) untersagt. 

§ 5 Kein Anspruch auf Zulassung Der Veranstalter ist berechtigt, einzelne Verkäufer*in-

nen und Besucher*innen von der Teilnahme am Markt auszuschließen, sofern aufgrund 

des gezeigten Verhaltens das berechtigte Interesse aller übrigen Teilnehmer*innen an der 

ordentlichen Durchführung des Marktes gefährdet ist oder gegen die Bestimmungen die-

ser Marktordnung verstoßen wird.  

§ 6 Kaufvertrag und Gewährleistung Der Kaufvertrag über auf dem Münchner Radlfloh-

markt verkaufte Ware wird ausschließlich zwischen der*dem jeweiligen Verkäufer*in und 

der*dem Käufer*in zu den zwischen ihnen ausgehandelten Bedingungen geschlossen. 

Der Veranstalter ist an diesem Vertrag nicht beteiligt. Er haftet nicht für die Vertragserfül-

lung. Der Veranstalter haftet auch nicht für Schäden und Folgeschäden, die aus dem An-

gebot oder dem Kauf der Flohmarkt-Ware resultieren. Der Veranstalter haftet insbeson-

dere nicht dafür, dass die angepriesene Ware mit den Beschreibungen und Zusicherungen 

der Verkäuferin oder des Verkäufers übereinstimmt und dass der*dem Verkäufer*in eine 

Berechtigung zum Verkauf und zur Eigentumsübertragung der Ware vorliegt. Es obliegt 

den Kaufinteressent*innen, sich bei den Verkäufer*innen vor Abschluss eines Kaufvertra-

ges über das Bestehen von etwaigen Gewährleistungsansprüchen zu informieren und die 

angebotene Ware vor dem Kauf sorgfältig zu prüfen.  
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§ 7 Anweisungen des Veranstalters Den Anweisungen des Veranstalters ist unverzüg-

lich nachzukommen. Märkte sind private Veranstaltungen. Der Veranstalter hat das Haus-

recht. Verstöße gegen die Marktordnung oder Störung des Marktfriedens können ein Are-

alsverbot gemäß § 8 ohne Gebührenerstattung zur Folge haben. Der Veranstalter behält 

sich vor, ein Arealsverbot nötigenfalls auch zwangsweise durchzusetzen. Personen, die 

einem ausgesprochenen Arealsverbot zuwiderhandeln, werden vom Veranstalter mit einer 

Anzeige wegen Hausfriedensbruch strafrechtlich verfolgt. 

§ 8 Arealsverbot Das Arealsverbot bezieht sich auf das gesamte Radl-Dult- und das 

Münchner Radlflohmarktgelände (der gesamte Mariahilfplatz). Es erfolgt keine Gebühren-

erstattung bei Erteilung eines Arealsverbots.  

§ 9 Haftung bei Beschädigung oder Abhandenkommen/Verlust Der Veranstalter haf-

tet nicht für die Beschädigung oder das Abhandenkommen/Verlust von Gegenständen 

(z.B. Diebstahl). Jede*r Marktteilnehmer*in ist gehalten, sich selbst gegen solche Schäden 

zu versichern. 

§ 10 Campieren Das Campieren und das Übernachten auf dem Veranstaltungsgelände 

sind untersagt. 

§ 11 Verbotene Artikel Verboten ist das Mitführen von: 

- Waffen jeder Art einschließlich Zubehör, Dekorations- und Sammlerwaffen; 

- Militaria; 

- Gewaltverherrlichenden, rassistischen, pornografischen Gegenständen, Filmen 

und Literatur; 

- Kennzeichen verfassungswidriger und terroristischer Organisationen (§ 86a Straf-

gesetzbuch -StGB 

- Pyrotechnischen Gegenständen 

 

Der Veranstalter legt im Zweifel fest, ob Gegenstände unter dieses Verbot fallen. Zuwider-

handlungen werden mit Arealsverbot gemäß § 8 ohne Gebührenerstattung belegt. Soweit 

Personen verbotene Gegenstände mit sich führen, behält sich der Veranstalter vor, diese 

Personen des Areals zu verweisen. Zusätzlich kann der Veranstalter die Polizei verstän-

digen.  

§ 12 Verbot von Glücksspielen und Betteln / Sammeln von Spenden Glücks- und Ge-

schicklichkeitsspiele sowie Betteln sind auf dem gesamten Veranstaltungsgelände verbo-

ten. Das Sammeln von Spenden für jeglichen Zweck ist auf dem gesamten Veranstal-

tungsgelände nur mit schriftlich erteilter Zustimmung des Veranstalters zulässig. Perso-

nen, die gegen dieses Verbot verstoßen bzw. die ohne schriftlich erteilte Zustimmung 

Spenden sammeln, kann ein Arealsverbot erteilt werden. 

§ 13 Haftung Das Gelände weist möglicherweise Bodenunebenheiten auf. Außerdem 

kann es witterungsbedingt zur Bildung von Schnee- und Eisglätte bzw. Rutschgefahr nach 

Regenfällen kommen. Darauf wird explizit hingewiesen und entsprechend um er-

höhte Sorgfalt und Achtung gebeten.  
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Der Veranstalter haftet nicht für eingetretene Schäden. Er haftet auch nicht für Schäden 

und Folgeschäden, die sich aus dem Umstand ergeben, dass Käufer*innen oder Verkäu-

fer*innen aufgrund eines pflichtwidrigen Verhaltens von der Veranstaltung ausgeschlos-

sen werden.  

Die in dieser Marktordnung enthaltenen Haftungsausschlüsse des Veranstalters gelten 

nicht, wenn der Schaden durch eine vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzung 

des Veranstalters herbeigeführt wurde oder wenn durch ein schuldhaftes Verhalten des 

Veranstalters eine Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit einer Marktteilnehmerin 

oder eines Marktteilnehmers herbeigeführt wurde. 

§ 14 Werbung Werbung ist auf dem gesamten Areal nur mit Zustimmung des Veranstal-

ters zulässig. Werbung, welche ohne Zustimmung des Veranstalters betrieben wird, zieht 

ein sofortiges Arealsverbot nach sich. 

§ 15 Sonstiges Fahrräder sind aus Sicherheitsgründen auf dem Gelände zu schieben und 

dürfen nur auf der ausgewiesenen Fahrradteststrecke ausprobiert werden. Das Befahren 

des Geländes mit Inlineskates oder anderen Sportgeräten und Fahrzeugen ist während 

der Veranstaltung untersagt. Hunde sind an einer geeigneten Leine zu führen. 

§ 16 Bild- und Tonaufnahmen Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Veran-

staltung Ton-, Bild- und Filmaufnahmen vorgenommen werden. Marktteilnehmer*innen, 

die nicht aufgenommen werden möchten, können dies den Fotograf*innen mitteilen.  

§ 17 Schlussbestimmungen Diese Marktordnung kann durch den Veranstalter jederzeit 

geändert werden. Die Änderungen treten jeweils sofort mit Bekanntmachung in Kraft. Die 

Marktordnung in ihrer jeweils geltenden Fassung wird durch Aushang auf dem Flohmarkt 

bekannt gemacht und ist für alle Verkäufer*innen und Besucher*innen des Flohmarkts 

gleichermaßen verbindlich.  

(Stand: 13.01.2026) 


